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Seit der Eröffnung des Spitals und der Krankenpflegeschule am Zürichberg 
vor über 100 Jahren, stellt die Diakonie Bethanien die liebevolle Betreuung von 
Menschen ins Zentrum ihres Schaffens. Heute sind rund 400 Mitarbeitende  
in verschiedensten Bereichen der Alterspflege, der Palliativpflege sowie in der 
Tagesbetreuung von Kindern tätig.

NEUBAU DIAKONIE BETHANIEN
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Markanter Neubau
Mit dem im Herbst 2016 fertiggestellten 
neuen Diakoniezentrum in Zürich Alt-
stetten wird die über 100-jährige Tradition 
der Diakonie Bethanien für Pflege und 
soziale Werke fortgeführt. Mit dem Neu- 
bau werden sozialdiakonische Projekte 
gefördert, das Betreuungsangebot aus- 
gebaut und eine Optimierung der Pflege- 
und Betreuungsleistungen erreicht. Das 
neue Diakoniezentrum besteht aus einem 
komplex zusammenwirkenden Nutzungs- 
programm. Neben einer Palliativstation, 
einer KITA, einem Ärztekompetenzzen-
trum, Schulungsräumen und Dienstleis- 
tungsflächen sind auch ein Hotel mit 
Konferenzräumen, einer Bar und einem 
Restaurant im Gebäude angeordnet. 
Dieses Hochhaus wurde von E2A Archi-
tekten in Zürich geplant.

Abdichtungen ohne Kompromisse – 
bereits in der Planungsphase
Das Gebiet des Neubaus weist eine starke 
Grundwasserbelastung auf. Der Neubau 
verfügt über zwei Untergeschosse und 
steht vier Meter tief im Wasser. Das zweite 
Untergeschoss wird als Haustechnik-

geschoss stark beansprucht. Die Instal- 
lationen und Ausrüstungen für das Wohl-
befinden der Benutzer erlauben keine 
Undichtigkeiten in der erdberührten Ge-
bäudekonstruktion. Diese Gegebenheit 
erforderte ein Umdenken in der Planung. 
Höchste Sicherheit für wasserdichte Be-
tonbauwerke musste frühzeitig, ange-
passt an die Nutzungen, geplant werden. 
Die Erfahrung zeigt, dass oftmals unter-
schiedliche Anforderungen im gleichen 
Gebäudekomplex differenzierte Lösun-

gen erfordern. Der Ingenieur wurde in der 
Planungsphase durch die Planer- und 
Bauherrenberatung der Sika Schweiz AG 
unterstützt, um optimale, sichere aber 
auch wirtschaftliche Systemlösungen 
zu finden. In der Ausführung wird sicher- 
gestellt, dass Sika Systeme nur durch ge-
schulte Verarbeiter angewendet und die 
Baustellen durch die Technischen Berater 
der Sika betreut werden. 
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ABDICHTUNGEN OHNE KOMPRO- 
MISSE MIT SIKA SYSTEMEN

“Weisse” und “Gelbe Wanne”
Für alle Untergeschosse wurde lückenlos 
eine wasserdichte Betonkonstruktion 
mit allen notwendigen Zusatzmassnah-
men für höchste Sicherheit geplant. Jeder 
Raum und alle Erschliessungen wurden 
bezüglich ihrer Nutzung, betrieblichen 
Anforderung und Zugänglichkeit für bau-
technische Sanierungsarbeiten separat 
betrachtet und daraus das ganzheitliche 
Abdichtungskonzept erstellt. Die Unter-
geschosse mit den hochwertig genutzten 
und ausgebauten Räumen für die Haus-

technik mussten deshalb absolute Was-
serdichtigkeit aufweisen. Eine “Weisse 
Wanne” alleine genügte hier nicht. 

Denn bei einer “Weisse Wanne” muss die 
Zugänglichkeit für nachträgliche Injek-
tionen gewährleistet sein. Dies wäre bei 
den ausgebauten Räumen nur mit sehr 
hohem Aufwand und immensen Kosten-
folgen möglich.  

Das zweite Untergeschoss wurde deshalb 
als “Gelbe Wanne” mit der rissüberbrü-
ckenden und hinterlaufsicheren Frisch-
beton-Verbundabdichtung SikaProof® A 
und partielle Flüssigkunststoff-Abdich-
tungen an den Aussenwänden erstellt. 
Das  erste Untergeschoss, als Garagenge-
schoss genutzt, ist eine “Weisse Wanne”. 

Die Kombination von Weisser und Gelber 
Wanne erlaubte eine optimale Kostenge-
staltung ohne Kompromisse bei der ge-
forderten Sicherheit.

Hochwertige “fugenlose”  
Sichtbetonfassade
Die Sichtbetonfassade des markanten 
Neubaus orientiert sich an den umlieg-
enden gewerblich geprägten, robusten 
Bauten. Sie ist allseitig und umlaufend 
mit einem sich wiederholenden aussen-
liegenden Schiebefenster versehen. Die 
Sichtbetonfassade stellte besondere An- 
forderungen an die Ingenieure der Urech- 

Bärtschi-Maurer AG aus Zürich. Einer- 
seits soll sie “fugenlos” sein, das heisst 
ohne klassische Dilatationsfugen, und 
andererseits rissfrei. Ausserdem soll die 
Fassade gegen die innenliegenden Wärme- 
dämmungen hin absolut dicht sein. Sehr 
hohe Anforderungen, denen die Ingeni-
eure mit einer ausgeklügelten Fugenaus-
bildung begegneten. Mit sogenannten 
exakten Sollrissfugen gegenüber den 
Einflüssen von Temperaturen und Län-
genänderungen. Bereits im Projektsta-
dium wurde die Planer- und Bauherren- 

beratung auch für die Fassade beigezo-
gen. Die Erfahrungen bezüglich  selbst-
verdichtender (SCC)-Betontechnologie, 
Fugenabdichtungen und Sichtbetonfas-
sade an verschiedenen ästhetisch und 
funktionell hochwertigen Bauten, brin-
gen auch hier entscheidende Inputs für 
eine durchdachte, sichere und umsetz-
bare Ausführung. Das Resultat spricht 
für sich.
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Im Dienste der Menschen Seit 
der Eröffnung des Spitals und der 
Krankenpflegeschule am Zürich-
berg vor über 100 Jahren, stellt die 
Diakonie Bethanien die liebevolle 
Betreuung von Menschen ins Zen- 
trum ihres Schaffens. Auf Basis 
einer modernen diakonischen Kultur 
und einer langjährigen Erfahrung in 
Pflege und sozialem Engagement, 
schafft der gemeinnützige Verein 
dort neue Angebote, wo Versor-
gungsbedarf im sozialen Bereich 
besteht.

Die Aussenfassade besteht aus Ortsbe-
ton, einhäuptig an die Dämmung beto- 
niert mit innenseitig angeordneter Fugen- 
abdichtung. Umfangreiche Vorversuche 
vor Ort ergaben die optimale, auf die Kon-
struktion und Ausmasse angepasste Be- 
tonrezeptur bezüglich Schwinden, Bestän- 
digkeit und Ausführung. Eine minutiöse 
Kontrolle der Armierungen und Schalun- 
gen der Betonarbeiten stellten sicher, dass 
die geforderte erhöhte Armierungsüber-
deckung überall vorhanden ist und zur ho-
hen Beständigkeit bezüglich Korrosions- 
freiheit beiträgt.

Die Fassade “bewegt” sich in den geplan-
ten und sorgfältig ausgebildeten Sollriss-
fugen ohne visuelle Beeinträchtigung des 
imposanten Fassaden-Fensterspiels. Die 
Sollrissfugen mussten gegenüber den da-
hinterliegenden Dämmungen und innen-
liegenden Betonelementen dauerhaft 
elastisch abgedichtet werden. Zusam-
men mit der Planerberatung der Sika 
Schweiz AG wurde für die einhäuptigen 
Betonarbeiten die Abdichtung der Fugen 
entwickelt. Dies erfolgte mittels einer 
hinterlaufsicheren SikaProof® Frischbe-
tonabdichtung, welche ein einhäuptiges 
Betonieren mit selbstverdichtendem Be-
ton (Sika SCC Technologie) mit gleichzei-
tiger unsichtbarer und hoch-elastischer 
Fugenabdichtung ermöglicht.

Die Sichtbetonfassade wurde bis ins erste 
Obergeschoss mit einer Chromstahlarmie- 
rung infolge von Tausalzbelastungen aus-
geführt und mit einem Graffitischutz ver-
sehen. Die gesamte Fassade bekam eine 
vollflächig applizierte Hydrophobierung. 
Dies um die Wasseraufnahme zu reduzie- 
ren und die schnelle gleichmässige Ab-
trocknung zu ermöglichen. 

Rundum gelungen – im Dienste der  
liebevollen Betreuung von Menschen
Die hohe Kompetenz von der Beratung 
bis zur Ausführung durch die Spezialisten 
der Sika Planerberatung und der ausfüh-
renden Unternehmen, wie Fero-tekt AG 
für die Grundwasserabdichtung und Leut-
hard Bau AG für die Sichtbetonfassade, 
führten zu einer rundum gelungenen 
Gesamtlösung. 

Die Diakonie Bethanien darf in einem 
speziellen Gebäude ihren Leitsatz “Unser 
gemeinsames Ziel ist der Dienst am Mit-
menschen” weiterverfolgen.		  <
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GLOBALE UND LOKALE PARTNERSCHAFT

WER WIR SIND
Sika AG in Baar, Schweiz, ist ein global tätiges Unternehmen der Speziali- 
tätenchemie. Sika beliefert die Bau- sowie die Fertigungsindustrie  
(Automobil, Bus, Lastwagen und Bahn, Solar- und Windkraftanlagen,  
Fassaden). Im Produktsortiment führt Sika hochwertige Betonzusatz- 
mittel, Spezialmörtel, Dicht- und Klebstoffe, Dämpf- und Verstärkungs- 
materialien, Systeme für die strukturelle Verstärkung, Industrieböden  
sowie Bedachungs- und Bauwerksabdichtungssysteme.

SIKA SCHWEIZ AG
Tüffenwies 16
CH-8048 Zürich

Kontakt
Telefon 	 +41 58 436 40 40
sika@sika.ch . www.sika.ch

Vor Verwendung und Verarbeitung ist stets das aktuelle Produktdatenblatt 
der verwendeten Produkte zu konsultieren. Es gelten unsere jeweils aktuellen 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
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